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Bon ben Sonfterniffen
3m 3al)te 1953 finbcn ätoct ÛJÏonb* unb brei Sonnenfinfterniffe focoie als feltenere Himmelserfd)einung aud) toieber einmal nad)

13 3af)ren cirt 9Jlerturburd)gang oor ber Sonnenfcheibe ftatt, non benen inbeffen bei uns nur bie erfte ber beiben ©ionbfinfterniffe
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3)icfelbe ift total unb als foldje [irîjtbar in 9Ifien, im ©orbroeften ©uftraliens, im £>3ean, in SIfriïa, in Guropa, im 9lt«
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Siefer ginfternis folgen: 21m 13. 5ßöruar, am 11. am 9. Sluguft je eine partielle Sonnenfinfternis unb ant 26. 3uli nod)-
mais eine totale ÏRonbfinfternis, bie aber toeber bei uns noch <*ucf) fanft irgenbioo in Guropa 5U beobad)ten finb.

©om ©ierfurburdjgang am 14. Slooember tönnen bei uns — unb nur bei ©enüfcung geeigneter optifdjer Hilfsmittel — Ïur3 oor
Sonnenuntergang (um 16 Uhr 58 SUÎinuten) lebtglid) bie erften ©hafcn toabrgenommen roerben; nadjher ift bie Sonne fd)on untergegangen.
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Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1953
Das Jahr 1953 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen und entspricht:
dem Jahre 6666 der Julianischen Periode, dem Jahre 1372/1373 der Mohammedaner
dem Jahre 5713/5714 der Juden,
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Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten
20, März, 23 Uhr 43 Min,, Eintritt dec Sonne in das Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich
21, Juni, 19 Uhr II Minuten, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag
23, Sept., 10 Uhr 21 Minuten, Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag und Nacht gleich
22, Dezember, 5 Uhr 05 Minuie», Eintritt der Sonne in das Zeichen des.Steinbocks, kürzester Tag

Bon den Finsternissen
Im Jahre 1953 finden zwei Mond- und drei Sonnenfinsternisse sowie als seltenere Himmelserscheinung auch wieder einmal nach

13 Jahren ein Merkurdurchgang vor der Sonnenscheibe statt, von denen indessen bei uns nur die erste der beiden Mondfinsternisse
sichtbar ist.

Dieselbe ist total und als solche sichtbar in Asien, im Nordwesten Australiens, im Indischen Ozean, in Afrika, in Europa, im At-
lantischen Ozean, im nördlichen Eismeer, in Nordamerika mit Ausnahme der äußersten nordwestlichen Teile, in Südamerika und im süd-
nchen Teil des Stillen Ozeans. Sie ereignet sich am 29./30. Januar und kann bei uns wie folgt beobachtet werden: Eintritt des Mondes
in den Kernschatten der Erde am 29. Januar um 22 Uhr 54 Minuten, Mitte der Finsternis um 0 Uhr 47 Minuten und Austritt aus dem
Kernschatten um 2 Uhr 40 Minuten des 30. Januar. Dabei beträgt zur Zeit der maximalen Verfinsterung die Größe derselben 1,337
Monddurchmesser.

Dieser Finsternis folgen: Am 13. Februar, am 11. Juli und am 9. August je eine partielle Sonnenfinsternis und am 26. Juli noch-
mals eine totale Mondfinsternis, die aber weder bei uns noch auch sonst irgendwo in Europa zu beobachten sind.

Vom Merkurdurchgang am 14. November können bei uns — und nur bei Benützung geeigneter optischer Hilfsmittel — kurz vor
Sonnenuntergang (um 16 Uhr 58 Minuten) lediglich die ersten Phasen wahrgenommen werden: nachher ist die Sonne schon untergegangen.
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